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Bitte geben Sie genau dann Lösungen ab, wenn Sie bereit sind, Ihre Lösungen auch in der Übung vorzurechnen. Die Lösungswege

müssen nachvollziehbar dargestellt sein, Sie können dabei auf Fakten aus der Vorlesung verweisen. Formulieren Sie alle weiteren

Aussagen aus und beweisen Sie sie gegebenenfalls.

13. Seien u und u2 harmonisch in einer o�enen Menge U � Rn. Beweisen oder widerlegen Sie die folgenden

Aussagen:

(a) exp(u(x)) ist harmonisch in U.

(b) u ist konstant U.

14. Zeigen Sie, dass die Funktion
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eine Greensche Funktion für die obere Halbkugel
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ist.

15. Zeigen Sie
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2n
, dabei ist G(x; y) die Greensche Funktion für das Gebiet U.


